
Der Kulturverein Zarja wird durch einen Vertrag mit der Pfarre 40 
Jahre für das Programm, mit einer jährlichen Pauschale aber für 
die Betriebskosten des Kulturhauses - Pfarrsaal sorgen. 
 
Haus der Kultur – Pfarrsaal in Eisenkappel 
(aus Novice, Klagenfurt, Nr.17, S. 7; 5. 5. 2023; Auszugsweise Übersetzung; 
A.d.Ü.) 
(Am 7. Mai 2023 bekam Bad Eisenkappel ein neues Kulturhaus. Dazu einige 
Fakten. Schön wäre es, wenn andere Pfarren auch so viel Großzügigkeit 
erleben könnten und würden. A.d.Ü.) 
 

 „Die Renovierung kostete rund 800.000 Euro. Für diese umfangreiche 
Renovierung trug den Löwenanteil der Mittel die Diözese Gurk mit der 
Eisenkappler Pfarre bei, es folgen die Mittel des Bundeskanzleramtes mit 
der Volksabstimmungsspende und drei Projektsubventionen, die der 
(slowenische, A.d.Ü.) Kulturverein Zarja (insgesamt 75 Prozent der 
gesamten Renovierungskosten ) bekam. Die Republik Slowenien 
beteiligte sich mit 10 Prozent der gesamten Renovierungskosten, das 
Land Kärnten mit vier, die restlichen 11 Prozent haben die 
Vereinsmitglieder des SPD Zarja und mit Material beigetragen. Der 
Kulturverein Zarja wird durch einen Vertrag mit der Pfarre 40 Jahre für 
das Programm, mit einer jährlichen Pauschale aber für die Betriebskosten 
des Kulturhauses - Pfarrsaal sorgen. (…) 


